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Eine Reise durch die
eigene Intimität
von Isa Frén

Liebes Gegenüber, das Wort «Intimität» bewegt mich scbon länger - sowohl
körperlich als auch gedanklich. Möchtest auch du dich davon bewegen lassen?

- Was macht es mit dir, wenn du das Wort «Intimität» hörst, liest oder sagst?
- Was bedeutet Intimität für dich?

- Hast du das Bedürfnis, intim zu sein?

- Hast du Zugang zu Intimität?

- Was brauchst du, um intim zu sein?

- Mit wem oder was bist du intim, fühlst du Vertrautheit?

- Falls du das Bedürfnis nach Intimität hast, gibt es etwas, das dich manchmal vor dem Intim

sein zurückhält?
- Hat der heutige, schnelllebige Zeitgeist einen Einfluss auf dein Intimsein?

- Wünschst du dir etwas in Bezug auf Intimität?

- Sind dir gesellschaftliche Normen über Intimität bekannt?

- Inwiefern haben sie dein eigenes Verständnis von Intimität geprägt?

Generell verstehe ich Intimität als etwas, das erst durch einen gegebenen Rahmen stattfinden
kann.
Ein Rahmen, dessen Einzelteile bestehen, zusammenfinden und zusammenspielen müssen.

Was geschieht aber, wenn eine Komponente nicht mitspielt? Gerät der ganze Rahmen ins Wanken?

Intimität kann ein Wagnis sein. Doch was wäre, wenn es etwas geben würde, das zumindest

den Zugang zu diesem Rahmen sicherstellt? Etwas, an dem jemensch ansetzen kann?

Bildbeschreibung: Symbolische Zugangskarten zu einer Form von Intimität.
Materialisiert als Stickers. Gestaltet und erstellt von Isa Frén.


	Eine Reise durch die eigene Intimität

